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Holzſchutz iſt Holzerſparnis

Beugt Holzſchäden vor !

Ihr Holzunterlagen für Lagerung von Stämmen , Brettern und
Bohlen vorher mit einem chemiſchen Schutzmittel tränkt .

Ihr lagernde Ware von Zeit zu Zeit nachſchaut und etwaige
ſchädliche Einflüſſe ſofort unterbindet .

Ihr Lagerſtämme rechtzeitig entrindet und frei über dem Boden

lagert , nicht dicht auf der feuchten Erde .

Ihr Lagerware unter einem überdachten , ſeitlich offenen
Schuppen gegen Regen und Schnee ſchützt und der allſeitigen
Luftumſpülung ausſetzt .

Ihr kein feuchtes oder naſſes Holz verbaut .

Ihr bewußt nur trockenes Holz verwendet .

Ihr kein rotfaules oder weißfaules Holz benützt .

inlen

Kombinierter Imprägnier - Feuerschutz

Hartmanns Schwerdiner
Coswig , Bezirk Dresden und Warnsdorf ( Sud . )

KULBA
Wirksam gegen Schwamm , Fäulnis , Feuer , Holz -

wurm . Seit 30 Jahren begutachtef . — Geruch -

trei . Poren werden nicht verstopft .

Als FEEUERSCHUTZ amilich geprüſt und

behördlich azugelassen
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Indem Ihr verbautes Holz erſt dann verſchalt , verputzt und abſchließt ,
wenn es gut nachgetrocknet hat . oll

Indem Ihr zu Zwiſchendecken nur trockene Füllungen verwendet . Idem Btt

Indem Ihr keine Späne , kein Sägemehl , keinen Holzabfall unter der didendht

Dielung liegen laßt , da dieſe ſehr ſchwammanfällig und geeig⸗ 01
neter Nährboden für Schwammbildung ſind . fake

Indem Ihr Balkenköpfe erſt mit Zſolierpappe ummantelt , nachdem
Mauerwerk und Gebälk gut trocken ſind — und auch nur dann

iſoliert , wenn dieſe nicht aufs neue naß werden .

Indem Ihr zwiſchen Zſolierpappe und Balkenköpfe ein trockenes ,

waſſerlösliches Schutzmittellpulver ) ſtreut , das bei anziehender
Feuchtigkeit Pilzkeime ſofort zerſtört . udem dhr

Indem Ihr Holzböden in Neubauten erſt nach einem Jahr mit Sl - bet

farben ſtreicht oder mit Linoleum belegt und abſchließt . Indem

Indem Ihr in Küche , Bad und Flur Böden über Holzgebälk erſt nach u

deſſen guter Nachtrocknung mit Platten belegt . Indem I

Indem Ihr Fußböden über nicht unterkellerten Räumen iſoliert . 9
Indem Ihr zu Stakhölzern bei Zwiſchendecken nie erkranktes oder Indemd

naſſes Holz nehmt . 17
Indem Ihr kein Schwartenholz verwendet , das unvorſchriftsmäßig adem

entrindet iſt . n

Fe

„Fluralsil “ „ Polycolor “ „ Pyromors “

gegen Fnn

Mi- asserabweisende und chemisch wirkende
SAAEE

Fr

Rostschutzanstriche von böchster Bewährung

KA KAUEAE
Brand - Erbis dorf i . Sa .
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Indem Ihr beim Fachwerkbau für die Schwellen nur gutes Eichenkern⸗
holz verwendet .

Indem Ihr Schwellen hinreichend und zweckmäßig iſoliert .
Indem Ihr Schwellen oder ſonſtige Hölzer am Sockel immer mit dem

Mauerwerk bündig verlegt , da durch Sockelvorſprünge Feuch -
tigkeit eindringen kann .

Indem Ihr Traufen ſo ausbildet , daß kein Waſſer in die Konſtruktion
dringt , und indem Ihr den Dachknick nicht unter 30 wählt .

Indem Ihr Zapfenlöcher ſo anbringt , daß durch ſie kein Niederſchlags -
waſſer an das Holz kommen kann .

Indem Ihr Fehlbodenſchüttungen erſt vornehmt , wenn der Lehm -
verſtrich vollkommen ausgetrocknet iſt .

Indem Ihr Fachwerkteile nicht verputzt , da ſonſt das Holz am Atmen
und Trocknen gehindert wird .

Indem Ihr Geländer und Stützen , Balken und Dielen , wenn immer es
geht , mit etwas Abſtand vom Mauerwerk anbringt .

Indem Ihr dort , wo Holz mit Mauerwerk ſich berührt , Bitumen⸗

pappe dazwiſchenlegt . 5
Indem Ihr Pfoſten , Pfähle , Schwellen uſw . nur iſoliert oder impräg⸗

niert in oder auf natürlichen Boden ſetzt .

„Fäulnisſicherer fjoliſchuth “
durch die seit mehr als 35 Jahren bewährten

lbolman - Salze
neutral ,

schwer auslaugbar ,

geruchlos .

Verlangen Sie Druckschriften über Schwammschutz „Rütgers “ .

Allgemeine Hlolzimprägnierung 6. m . b. Hl.

Berlin - Grunewald , Schinkelstr . 4, Tel . 96 39 01
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Ihr bei Reparaturen das geſunde Holz von altem verdächtigem
ſäuberlich ſcheidet .

Ihr Abbruchholz nur neu mitverwendet , nachdem Ihr es

chemliſch ſchutzbehandelt habt .

Ihr ſchwammbefallene Stücke als Feuerholz zum Verbrennen

gebt .

Ihr die Leute , für die Ihr arbeitet , auf die Notwendigkeit
genügender Lüftung und Heizung der Räume , beſonders der
Neubauten , hinweiſt .

Ihr Euch , wenn das Bauholz noch nicht trocken genug iſt , auf
keinen Fall zu vorzeitigem Verbau drängen oder verleiten
laßt : es wäre zum Schaden des Bauherrn wie zu Eurem
Schaden .

Ihr verdächtiges Holz auf Fluglöcher unterſucht , mit dem
Fingerknöchel auf den Ton abklopft , durch Meſſereinſtiche
auf ſeine innere Feſtigkeit prüft , beobachteter Holzmehl⸗ ,
Wurmmehl - , Bohrmehlbildung ſofort nachſpürt und befallene
Stücke rechtzeitig behandelt oder unbarmherzig ausſcheidet .

Ihr Kiefernholz ſchon durch richtige Lagerung gegen Verblauen
ſchützt , mit Schutzlöſungen kurz tränkt oder ſtreicht .

Ihr Teeröle verwendet , die in verſchiedenſten Formen und
Firmen hergeſtellt und im Handel geführt werden .

Ihr ölhaltige Schutzmittel nur auf gut lufttrockenes Holz
aufbringt .
Ihr Bauholz im Freien wie im Rauminnern mit Dinitro⸗
Phenolen und Dinitro - Salzgemiſchen vorbehandelt .

Ihr dem Hausbock zu Leibe rückt durch Heißluftbehandlung ,
Vergaſung , chemiſche Mittel , durch Anſtrich , Spritzen oder
Tauchen , durch Atem Fraß - und Berührungsgifte .

Ihr Euch über dieſe Mittel ausreichende Kenntnis verſchafft ,
weil auch ſie zum Wiſſen und Können des Zimmermanns
gehören .

Ihr das Holz , das Ihr verbaut , vorher imprägniert .

Ihr auf Eurem Werkplatz eine Anlage einrichtet , in der das
Holz getaucht oder gelagert werden kann .

Ihr ſchon verbautes Holz durch Salzlöſungen im Spritzver⸗
fahren gegen Feueranfälligkeit ſichert .

Ihr deckende Anſtriche ausführt , mit Verbindungen aus Waſſer⸗
glas , Kalk , Zement , Kreide , durch Verputz , Gipsanſtrich ,
Tünche — aber ſtets nur bei gut trockenem Holz .
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NEN Schuemnschötz , 98lflüössig

98 Holzwyurm „ .
AEX - Sperie

degeñ Feuer un

MExksbstschölse Fethe und Scilz

Indem Ihr Euch vertraut macht mit den Vorſchriften , die für die
Sicherung gegen Feuersgefahr erlaſſen ſind .

Indem Thr Euch orientiert über Bezug , Lieferfirmen , Mengen , Preiſe
und Anwendungsverfahren der Imprägnierungsmittel ; beachtet
auch die entſprechenden Anzeigen in dieſem Kalender !

Wenn Ihr dieſe Mindeſtforderungen beachtet , beugt Ihr insgeſamt
Millionenſchäden vor , die durch Holzzerſtörung oder Brand ent —

ſtünden —, tragt Ihr bei zur Verlängerung der Lebensdauer des
Werk - und Bauholzes — helft Ihr mit zur vollen Ausnutzung der

Holzmengen , die zur Verfügung ſtehen — treibt Ihr wahre Holz —

erſparnis , wie ſie heutzutage bei allen Nationen nötig iſt —, erhaltet

Ihr Euren Volksgenoſſen , für die Ihr Arbeit leiſtet und durch deren

Aufträge Euere eigene Exiſtenz geſichert wird , ſchätzenswerte Geld —

mittel —, bewahrt Ihr Euch ſelber vor Urger , Haftung und Schaden

— vertretet Ihr auch unter dieſem Geſichtspunkt das Anſehen , die

Achtung und Ehre Eures Handwerks !

—
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Holzschuftzmiffel

ISOLHN 163
Feuerschufzmiftel

Chemische Baustoffe & Hamburg 39 nam

NMuresEo -

Feuerschutæfarbe
in Pulverform

für deckenden Anstrich

bequem mit Wasser anzurühren

Deutsche Amphibolin - Moerbe uon Nobert

Maurjabin Oher - Lamstadt ( Hlessen )

Fernruf 205
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Lelr. Schu

Sikkuid - Pfeilmarke
das võöllig geruchlose

Fluat - Holzschutzmittel

auch für frische Hölzer
vom Reichsarbeitsminister durd den

Fachausschuß für Holzfragen anerkannt
und æugelassen

Guano - Werke Aktien - Gesellschaft

( vormals Ohlendorff ' sche und Merck ' sche Werke )
Hamburg 11 , Trostbrücke 1, Abt . IV : Bauschutsstoffe

Holz von langer Lebensdauer

durch eine zeitbeständige Ji e f imprãgnierung
ausführbar vor , während oder nach dem Einbau

mittels der vielfach bewährten

OSsmol - Pastentechnik

überall und von jedermann anwendbar

Ausł . u. Holzschutz - Handbucù( RM 2. 5o) durchdie

Osmose - Holzschutz - Verwertung
für Werk - und Bauholz

88
Berlin - Zehlendorf , Berliner Straße 5/7

Ruf 85 19 32
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